
Institut 
VR Bank Weßling 

IBAN  
DE70 7009 3200 0006 5051 63 

BIC 
GENODEF1STH 

Blz 
700 932 00 

Kto. 
650 51 63 

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr 08.00 – 12.00 Uhr 

Kreissparkasse M – STA DE18 7025 0150 0430 7600 41 BYLADEM1KMS 702 501 50 430 760 041 Do 14.00 – 18.00 Uhr     
u.n. Vereinbarung 

__________________________________________________________________________________ 

Die Gemeinde Weßling fördert auf ihrem Gemeindegebiet eine Vor-Ort-Erstberatung durch  
einen BAFA-gelisteten Energieberater mit maximal 100 Euro. Die Erstberatung soll einen  
ersten Überblick über den energetischen Zustand des Gebäudes und über Verbesserungs-
maßnahmen geben. Die Förderung kann nicht zusätzlich zu der Förderung durch das BAFA 
(Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle)  
beantragt werden (Kumulierungsverbot seitens des BAFA).  
Gefördert wird vorbehaltlich vorhandener Haushaltsmittel. Es besteht somit kein Rechtsan-
spruch auf die Förderung.  

Diesen Förderantrag reichen Sie bitte ausgefüllt und mit einer Rechnungskopie sowie 
Zahlungsnachweis des Beraters im Bauamt ein. 

Name des Antragsstellers:  

____________________________________ 

Adresse:  

____________________________________ 

____________________________________ 

Kontoverbindung für die Überweisung des Förderbetrages: 

IBAN: _________________________________________  

BIC:   _________________________  

Datum und Unterschrift des Antragsstellers:  

_______________________________________________ 

Gemeinde Weßling 
- Bauamt -
Gautinger Straße 17
82234 Weßling

Für interne Zwecke: 0.114100.7180



Checkliste für Erstberatung; Themen mit Fallbeispielen in Klammern 
 
 

• Dämmung (Fassade, obere und untere Geschoßdecke, Dach) 

• Fenster, Türen (Dichtigkeit, Isoliereigenschaften, Wärmegewinne) 

• Wärmebrücken (Balkonauskragungen, Fensterstürze) 

• Luftdichtigkeit des Gebäudes (Rolladenkästen, Dunstabzugshauben) 

• Kompaktheit des Gebäudes (Erker, Gauben) 

• Heizungsanlage, Warmwasserbereitung (Heizungspumpen, Zirkulationspumpen, 

Heizungssteuerung, Dämmung der Rohre) 

• Einsatz regenerativer Energien (Photovoltaik, Solarthermie, Pellets, Stückholz) 

• Passivhauselemente (Lüftungsanlage, Dreifachverglasung) 

• Nutzerverhalten (Lüftungsverhalten, Vermeidung von Standby-Verlusten) 

• Fördermöglichkeiten (KfW, BAFA) 

• Sinnvolle Reihenfolge durchzuführender Maßnahmen (wirtschaftlich, bautechnisch) 
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